
 

 

 

F/E-Junioren: 
Das vereinfachte 
Junioren-Futsal- 

Reglement 
 

 

F-Junioren 1/5, mit 6 Auswechselspielern, 
E-Junioren 1 / 4 mit 5 Auswechselspielern 



 

 

Der sprungreduzierte Ball 
F bis E-Junioren, Gr. 3 o. 4 290g – 310g 

 

 

 

leichter beherrschbar 

mehr am Boden statt in der Luft 

Unser ideales Spielgerät 
in der Halle! 



Das Spielfeld: 
 

 

 

 

 

 

Normale Torgröße von 5 Metern 
auf 20m Spielfeldbreite 

9m Strafstoßpunkt 

Klar definierte Coachingzone 
mit Wechselbereich 



 
 

Torerzielung beim Futsal: 
Von allen Spielern (incl. TW 
außer Handabwurf) aus allen 
Spielfeldzonen 

möglich! 



 

 

 

 

 

Ball im Seitenaus: 

Einkick statt 
Eindribbeln! 

Praxis-Tipp: Rückpassregel im 
Bereich F/E Junioren aufge- 
hoben, der Einkick auf den Tor- 
wart ist möglich, der Torwart 
darf den Ball aufnehmen 



 

Abstandsregel bei 
Einkick, Eckstoß, Freistoß:  
3 Meter Abstand beim 
Anstoß, sonst 5 Meter, 
Hinweis, der Anstoß 
kann analog dem Feld 
auch nach hinten 
erfolgen 



 

Torhüterspiel (Vereinfachte Regelung):  
Alle Abstöße werden per Hand eingerollt oder 

eingeworfen, Ausführung über die Mittellinie 

NICHT möglich 
Nach aufgenommenen Rückpass durch den 

Torwart darf der Ball auch per Abschlag mit dem 
Fuß NICHT über die Mittellinie gespielt werden 

Abstoß im Strafraum ist möglich, die Spieler der Mannschaft, 
welchen den Abstoß ausführt, dürfen dabei den Strafraum 
betreten und angespielt werden, die gegnerische 
Mannschaft hat vor dem Abstoß hinter der 9 Meter 

Linie (gestrichelte Linie) zu stehen und darf erst 
mit Spielen des Balls durch den Torwart eingreifen 



 

 

Saubere Wechselhandlungen 
 

 

 

 

Einwechsler tritt erst in das Spielfeld ein, 
wenn Auswechsler Spielfeld verlassen hat 

 

 

 
 

F-/E-Junioren 
(vereinfachtes Futsal-Reglement) 

durch Übergabe der Leib- 
chen an der Seitenauslinie 
der Wechselzone 



E-Junioren: 

Für die SR gilt: Erklären statt Strafen! 
Im Reglement steht: 
Bei einer Verwarnung erhält der Spieler zunächst die Gelbe Karte, bei 
wiederholten Vergehen erhält der Spieler keine Gelb-Rote-Karte, sondern es 
folgt eine 2-Minuten-Zeitstrafe. Vervollständigung bei Gegentor in Unterzahl 

 

Rote Karte – Vervollständigung erst nach Ablauf von 2 Minuten möglich, eine 
Vervollständigung bei Gegentor in Unterzahl wird hier ausgeschlossen 

 

Beim Vorzeigen einer roten Karte entscheidet die Turnierleitung über das 
Strafmaß für den Spieler/in, es wird festgelegt, dass es mindestens 1 Spiel 
Sperre geben wird 



 
 

Ball an Hallendecke 

beim Futsal 

 
Einkick für Gegner in der 

Nähe der Deckenberührung 



 

Die Schlußsirene im abschließenden Torschuss 
 

 

 
 

Eigener 
Spieler 
berührt 

-KEIN TOR- 

Ball geht ins Tor 

oder 
gegnerischer 

Spieler 
berührt 

-TOR- 

 

 

 

Torabschlusshandlung 
 

 dazwischen SIRENE 

Torschuss 

dazwischen SIRENE 

Ball im Tor 

Tor oder kein Tor? 



 

Die Schlußsirene im abschließenden Torschuss 
- Torschusshandlung dazwischen Sirene u.s.w. 

- Der Ball muss den direkten Weg ins Tor finden, berührt ein 

Gegenspieler oder der Torwart den Ball, so gibt es Tor 

- Berührt ein Spieler der angreifenden Mannschaft den Ball, kein Tor 

- Hinweis: geht ein Ball an den Pfosten oder die Latte und berührt dann 

noch den Torwart (zum Beispiel am Rücken), ist es kein Tor, geht der 

Ball vom Pfosten oder Latte direkt ins Tor, dann Tor! 



 

 

 

FAIR PLAY 
JEDER achtet und respektiert JEDEN! 

 

WIR, die ÜL, SR und die eingesetzten Verbands- 
funktionäre kommunizieren sportlich fair! 

 

WIR, die ÜL sind beim Fair-Play in der Vorbild- 
rolle und haben Verantwortung für sportlich 
faires Verhalten aller Spieler, Betreuer und auch 
der mitgereisten Eltern, Großeltern und Fans. 


